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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TSV Rottendorf 1869 II : TSV Rottenbauer II 
Dienstag, 15.11.2022, 20:15 Uhr

TSV Rottendorf 1869 II stockt Punktekonto gegen TSV 
Rottenbauer II auf

Als Mario Hauck sein Einzel am Dienstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse B Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) nach unter 2 Stunden
Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 8:2 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle.
Der Gastgeber hatte gerade den TSV Rottenbauer II besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In
den einzelnen Spielen stand der TSV Rottenbauer II, vielleicht auch aufgrund von 2 eingesetzten
Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn nur 11 Satzgewinne konnten erzielt werden.
Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag dagegen Hauck und Burgos, die alle ihre Spiele
gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Geulich / Hauck konnten einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließen Göbel / Luthe beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Beim 12:10, 11:8, 11:
7 gegen Müller / Unger fanden Burgos / Hauck von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Jose Burgos gelang es, Nils Göbel im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-
Sieg. Einen Zähler für die Gäste musste Konrad Geulich bei der 1:3-Niederlage gegen Hubert Müller
in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Kurze Zeit
später ging es beim Stand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Mit
nur einem Satzverlust ging Fabian Hauck gegen Alexander Luthe durchs Ziel, denn das Spiel endete
mit einem 3:1-Erfolg. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte hingegen Mario Hauck letztlich im
Repertoire, um Jonas Unger final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 8:11, 8:11, 5:11.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:2. Beim 3:1-Sieg von Jose
Burgos gegen Hubert Müller ging nur der erste Satz verloren. Eher wenig Gegenwehr bekam Konrad
Geulich beim 3:0 von Nils Göbel. Das war ein souveräner Sieg. Damit war der Sieg für die
Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Mit 3:1 siegte am Nachbartisch
Fabian Hauck gegen Jonas Unger und gab dabei nur einen Satz her. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:2. Der Start in die Partie hätte für Mario Hauck besser
laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Alexander Luthe
noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Mit dem letzten Match des
Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Rottendorf 1869 II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den TSV Grombühl Würzburg III am 20.11.2022 möglichst erneut positiv zu
gestalten. Das Team des TSV Rottenbauer II wird nach nun 5 Niederlagen in Folge im nächsten
Spiel am 25.11.2022 gegen den TSV 1877 e.V. Gerbrunn II erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TSV Rottendorf 1869 II

Doppel: Geulich / Hauck 1:0, Burgos / Hauck 1:0 
Einzel: J. Burgos 2:0, K. Geulich 1:1, F. Hauck 2:0, M. Hauck 1:1 

 TSV Rottenbauer II
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Doppel: Göbel / Luthe 0:1, Müller / Unger 0:1 
Einzel: H. Müller 1:1, N. Göbel 0:2, J. Unger 1:1, A. Luthe 0:2


